
«Mein Name ist Gil Beutler und ich mache eine Lehre als Polymechaniker EFZ bei der Fritz Studer AG in 
Steffisburg. Anfangs Oktober konnte ich an den SwissSkills Championships 2020 in der Disziplin Auto-
mation teilnehmen.

Im  letzten  Winter  erhielten  Lukas  Bircher  (ebenfalls Lernen-
der bei der Fritz Studer AG) und ich die Möglichkeit, uns für die 
SwissSkills Qualifikation anzumelden. Wir sahen dies als einma-
lige Chance neue Erfahrungen zu sammeln und dachten uns: 
«Wir können nur gewinnen, es gibt nichts zu verlieren». Nach 
einer erfolgreichen Selektion, bestehend aus praktischen und 
theoretischen Tests, fing die Vorbereitung an. In der Disziplin 
Automation gilt es, die Bestandteile einer Produktionsanlage auf 
konventionellen Dreh, Fräs und Bohrmaschinen nach technischen 
Zeichnungen zu fertigen und anhand von Elektro und Pneuma-
tik-Schemas zu einer funktionstüchtigen Anlage zu montieren.

Der Tagesablauf sah immer anders aus und es gab genaue Zeitpläne, wann man was machen durfte. 
Die Gesamtzeit für das Projekt betrug 22 Stunden und war über vier Tage verteilt. Aufgrund der limi-
tierten Anzahl an Maschinen arbeiteten wir zu ungewöhnlichen Zeiten. Damit ich mich auch spät am 
Abend noch konzentrieren konnte, habe ich möglichst viel geschlafen und in den freien Zeiten nichts 
Anstrengendes unternommen. Den ersten Tag fand ich persönlich am schwierigsten. Die Nervosität war 
am höchsten und mir fehlte  noch  der  Überblick,  wie  ich  meine  Arbeiten einteilen wollte. Für die fol-
genden Tage machte ich mir jeweils einen Ablaufplan und fand so meinen Rhythmus. Schritt für Schritt 
arbeitete ich mich durch die Aufgabe und wurde schlussendlich auf die letzte Minute fertig. Generell 
war der Zeitdruck enorm. Dass die Anlage funktionierte und die Zeit reichte, war einer der glücklichsten 
Momente für mich. Doch mein Sieg und die daraus folgende Qualifikation für die WorldSkills, übertraf 
noch einmal alles! Lukas als Drittplatzierter machte das Resultat perfekt. Ich denke, dass dieser Erfolg 
nur dank der grossen Unterstützung durch meinen Lehrbetrieb, die Zusammenarbeit mit Lukas in der 
Vorbereitungsphase und die mentale Stütze meines privaten Umfelds möglich war.

Die SwissSkills empfehle ich allen, welche die Chance 
haben, daran teilzunehmen. Es ist zwar manchmal stres-
sig und auch mit Mehraufwand verbunden, doch die 
Erfahrungen sind es wert. Ich lernte zum Beispiel, wie 
man unter Stress Lösungswege findet. Das wird mir auch 
weiterhin im Berufsleben und im Alltag  hilfreich  sein.  
Daneben  konnte  ich  meine Fachkenntnisse vertiefen, 
lernte neue Leute kennen und konnte mich mit anderen 
messen. Nicht zu vergessen sind auch die grosszügigen 
Preise. In meinem Fall führen die SwissSkills noch viel 
weiter, genauer gesagt nach Shanghai an die WorldS-
kills. Eine einmalige Gelegenheit. Ich bin gespannt!...»
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